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Michel oder
Rathgeb

Hans peter Michel steigt bei der
Fdp definitiv ins Rennen um
den frei werdenden Regierungs-
sitz. die Fdp Graubünden no-
miniert morgen Abend.
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Schiers feiert
seine Brücke

Über das Weltmonument Salgi-
natobelbrücke, die Schiers mit
Schuders verbindet, ist ein neu-
es Buch erschienen. Grossauf-
marsch an der Vernissage.
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Geistliche Musik
in Davos

der Chor St. Johann davos prä-
sentierte am Wochenende Wer-
ke von Bach, pärt und Kraus
und überzeugte mit seiner
Klangstärke.
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Erwartungen
nicht erfüllt

Chur 97 zieht nach Saisonhälfte
eine durchzogene Bilanz. Trai-
ner Marius Zarn sprich im Inter-
view über die Chance, das Ziel
dennoch zu erreichen.
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Pedolin
Vorhänge

Plissées, Rollos…
Showroom, Raschärenstr.30, Chur

www.pedolin.ch
Termin für Sie: 081 252 62 40

Anzeige

Soundcheck

Erfolgreiche
Bündner Musiker

Nach 77 Bombay Street ist Hasa -
cuma bereits die zweite Bündner
Band, die vom Mycokemusic-
Soundcheck-Wettbewerb zur bes-
ten Schweizer Nachwuchsband er-
koren wurde. Mit ihrem fröhlichen
wie auch undefinierbarem Musik-
stil konnten sie sich am Samstag
gegen zwei Rockbands durchset-
zen. Was die neun Musiker mit dem
preisgeld im Wert von 20 000 Fran-
ken machen werden, entscheiden
sie in den nächsten Tagen. (pc)

bBericht Seite 20

Gemeinden

Samedan ist am
attraktivsten

Gemäss einem kürzlich in der
«Weltwoche» veröffentlichten
Ranking ist Samedan die attraktivs-
te Gemeinde Graubündens. Zwei
weitere Oberengadiner Gemeinden
befinden sich unter den besten fünf.
Unattraktivste Gemeinde ist ge-
mäss der Rangliste Schiers.

Schweizweit gesehen hat die Zu-
ger Gemeinde Cham am besten ab-
geschnitten. Auf dem letzten platz
ist Gerlafingen (Solothurn). (mm)

bSeite 5

.   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Graubünden vor
attraktiver Wintersaison
die Vorbereitungen für die kommende Winter-
saison in Graubünden laufen auf Hochtouren.
die Verantwortlichen in den verschiedenen
destinationen haben wiederum ein attraktives
und abwechslungsreiches programm für Jung
und Alt zusammengestellt. die heute dem BT
beigelegte Sonderbeilage «Winter in Graubün-
den» informiert über die Neuheiten bei den
Bergbahnen und präsentiert ebenfalls die Top
Events des Winters 2011/12. Zudem verraten
Mitarbeiter verschiedenster destinationen ih-
ren Lieblingsort in der Region, und wer das
Glück herausfordern will, macht mit beim gros-
sen Winter-Wettbewerb – und gewinnt mögli-
cherweise eine Reise nach Rom.  (bt)

bBeilage

Winter in Graubünden

MEIN TIPP …
KLEINE, ABER FEINE TIPPS
AUS DEN BÜNDNER BERGEN
Mitarbeiter allerTourismus-
destinationen verraten ihren
Lieblingsort SEITEN 4–9

TOP-EVENTS 2011/12:
DIE WICHTIGSTEN EVENTS
IN GRAUBÜNDEN
Sport,Tradition, Humor
Musik und noch vieles mehr
im Überblick SEITEN 10/11

WINTER-WETTBEWERB:
WIEDER SIND TOLLE PREISE
ZU GEWINNEN
Wir verlosen unter anderem
eine Reise nach Rom für
zwei Personen. SEITE 16

Bilder Swiss-Image

Titelseite der Beilage. (zVg)

ALDI SUISSE Davos,

Bahnhofstrasse 4a, 7270 Davos-PlatzNeueröffnung am
Donnerstag, 10.11.2011

Einfach ALDI.
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Savogn in

Energiekompetenz
ist «abholbereit»

Im Uffer-Neubau in 
Savognin ist ab 

kommendem Wochenende
eine gebündelte Kompe-

tenz in Bezug auf Energie-
effizienz zu finden. 

Von Silvia Kessler

der markante Bau der Uffer AG in
Savognin ist an sich schon ein Vor-
zeigemodell, entspricht er doch den
modernsten technologischen Stan-
dards bezüglich Ökonomie und
Ökologie. Unter seinem dach sind
bereits die vier auf energieopti-
mierte Neu- und Umbauten spezia-
lisierten Tochtergesellschaften Uf-
fer Holz AG, Uffer House AG, Uf-
fer Gips AG und Battaglia Bau AG
tätig. Am Wochenende kann nun
auch das Kompetenzzentrum Bau-
en und Energie eröffnet werden. 

Hinter dem Kompetenzzentrum
steht eine Interessengemeinschaft
aus Verbänden, Organisationen, In-
stitutionen und Unternehmen, die

sich für die Förderung des rationel-
len Energieeinsatzes starkmachen.
das «Netzwerk der gebündelten
Kompetenz» ist eng mit partnern
aus dem Energie- und Bausektor
sowie mit politischen und kantona-
len Fachstellen verbunden. Ein

breites Wissen über energieeffi-
zientes Bauen sowie die praktische
Umsetzung werden nun auf ein und
denselben Standort konzentriert.
An zwei Tagen der offenen Tür
kann diese Kompetenz erstmals
«abgeholt» werden. bSeite 3

Stehen (auch) zur Besichtigung bereit: Auf dem Dach der Uffer AG
in Savognin produzieren über 600 Solarpanels Strom. (zVg)

Arbe i t s los igke i t

Graubünden hart
getroffen

die Zahl der Arbeitslosen hat in der
Ostschweiz im Oktober zugenom-
men. Am stärksten traf es Graubün-
den: Im Tourismuskanton stieg die
Arbeitslosenquote saisonal bedingt
von 1,3 auf 1,8 prozent. 1803 per-
sonen, 517 mehr als im September,
waren ohne Job.

St. Gallen verzeichnete insge-
samt 5474 (+157) Arbeitslose; die
Quote stieg um 0,1 auf 2,3 prozent,
wie das Staatssekretariat für Wirt-
schaft (Seco) gestern informierte. 

In Glarus waren 440 (+39) Men-
schen als arbeitslos registriert, das
sind 2,1 (+0,1) prozent. In Schaff-
hausen stieg die Zahl der Arbeitslo-
sen um 31 auf 860; die Quote er-
höhte sich damit um 0,1 auf 2,2
prozent. (sda)
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Gr iechen land

Einheitsregierung gefunden 
In Griechenland konnte

nach langen Diskussionen
doch noch eine Einigung

für eine Einheitsregierung
gefunden werden. Details
sollen heute kommuniziert

werden. 

Gestern Nachmittag sah es bereits
einmal vorübergehend so aus, als
stünde eine Einigung unmittelbar
bevor. Am frühen Abend erfuhr die
Nachrichtenagentur dpA aus Krei-
sen der Sozialisten und der Konser-
vativen, es gebe doch noch proble-
me mit der Zusammensetzung der
Regierung. doch nach stundelan-

gen Sitzungen wurde gestern eine
Lösung gefunden. 

der scheidende sozialistische
Regierungschef Giorgos papan-
dreou und der konservative Oppo-
sitionsführer Antonis Samaras ha-
ben offenbar die Bildung einer Ein-
heitsregierung besiegelt. dies mel-
dete der staatliche Fernsehsender
Net gestern am späten Abend. die
Namen des neuen Regierungschefs
und der Kabinettsmitglieder sollten
heute im Laufe des Tages bekannt
gegeben werden, berichtete der
Fernsehsender weiter. Auch Regie-
rungssprecher Ilias Mosialos gab
die Einigung bekannt. die Gesprä-
che seien positiv verlaufen. Eine
Regierung der nationalen Einheit

soll in Griechenland die beim
jüngsten Eurogipfel Ende Oktober
gefassten Beschlüsse zur finanziel-
len Stabilisierung des Landes um-
setzen. Auch sollte sie Neuwahlen
für Februar vorbereiten. Als mögli-
cher neuer Regierungschef wurden
der frühere Vizepräsident der Euro-
päischen Zentralbank, Lucas papa-
demos, sowie der EU-Bürgerbe-
auftragte Nikiforos diamandouros
gehandelt. 

papandreou hatte vor einer Wo-
che mit der Ankündigung für Auf-
regung gesorgt, die Griechen in ei-
ner Volksabstimmung über die
Gipfelbeschlüsse abstimmen zu
lassen. (sda)
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